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Wintermärchen … 

… hatten wir diesmal nur auf dem Zeichenpapier. Leider kam der Schnee (bis jetzt) nicht bis nach Wien und in 

unseren Schulgarten. Trotzdem war im Jänner sehr viel los: Vom Sternsingen bis zum Musical ging es sehr 

musikalisch zu, die Einschreibungen für 25/26 fanden statt und der Unterricht war so abwechslungsreich! 

G l ü c k s s c h w e i n c h e n  

FLIESSBANDARBEIT ODER 
TEAMWORK? 

Unsere 4B probierte aus, wie es 

wäre, den ganzen Tag ununter-

brochen denselben Handgriff zu 

machen. Einhellige Meinung: 

stressig und langweilig zugleich! In 

dieser Art Teamwork entstanden 

dennoch viele Glücksschweine! 

S o n n i g e r  S t a r t   

DAMIT JEDER TAG GUT 
BEGINNEN KANN 

In der 2B prangt(e) diese Sonne an 

der Tafel, sichtbar für alle, auch 

wenn sich die echte Sonne im 

Nebel versteckte: Zweck war, zu 

den eigenen Gefühlen zu stehen, 

mit den Launen anderer umgehen 

und ihnen helfen zu lernen. 

D u  b i s t  t o l l !  

SCHULNACHRICHT MIT 
BOTSCHAFT 

Nicht (nur) die Noten und die 

schriftlichen Erläuterungen, die 

am letzten Schultag ausgegeben 

wurden, sagen aus, was die Kinder 

können: Die obige Botschaft (2B) 

wollen wir an dieser Stelle allen 

mitgeben: „Du bist toll!“ 
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T e a m g e i s t  ( 1 A ,  1 B ,  1 C ,  2 C )  

GEMEINSAM SIND WIR  
(SUPER-) STARK 

In diesem Workshop lernten die 

kinder ihre persönlichen Superkräfte 

kennen: Humor, Geduld, Hilfsbereit-

schaft uvm. In gemeinsamen 

Übungen und Spielen wurden die 

Gemeinschaft gefördert und der 

Teamgeist gestärkt. 

Es zieht uns hinaus in die weite Welt 

… und manchmal kommt die weite Welt auch zu uns. Lehrausgänge zu interessanten Zielen unserer Stadt oder 

ExpertInnen in der Schule: Wir sind wissbegierig, neugierig, an allem interessiert und mit Begeisterung dabei! 

P a u l  G a u g u i n  

KUNSTWORKSHOP IM 
KUNSTFORUM 

Unsere 4A begab sich im Kunst-

forum auf die Spuren Gauguins 

und erprobte selbst das Mischen 

der Farben und Aufbringen mit 

verschiedensten Werkzeugen. Aus 

Rot, Gelb und Blau zauberten die 

Kinder die ganze Farbpalette! 

S c i e n c e  P o o l  W o r k s h o p  ( 2 A )  

HERRSCHER:INNEN DER BLITZE: 
WENN ELEKTRONEN LAUFEN 

Die Kinder bauten einen Akku aus 

einer Kartoffel und verstärkten die 

Geräusche, die darin entstanden, 

bis zur Hörbarkeit. Außerdem 

arbeiteten sie auch mit Tesla-

Spulen und erzeugten Blitze, die 

sich berühren ließen. Faszinierend! 

V e r k e h r s e r z i e h u n g  ( 2 B )  

U-BAHN SICHERHEITSFÜHRUNG 
AM SCHWEDENPLATZ 

Unsere 2B weiß nun sehr gut, was 

auch Kinder tun können, wenn am 

Bahnsteig oder auf der Rolltreppe 

ein Unfall passiert. Sie wurden 

über die Notfallmeldesysteme 

informiert und probierten den 

Notruf sogar aus. Sicher ist sicher! 
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L e s e k i s t e n  ( 4 A )  

LESEN UND SPRECHEN: 
BUCHPRÄSENTATIONEN 

Die SchülerInnen unserer 4A 

beeindruckten im Jänner mit auf-

wändig gestalteten Lesekisten und 

gut vorbereiteten Buchvorstel-

lungen: Aus jeder einzelnen Kiste 

„sprang“ ein anderes spannendes 

oder lustiges Abenteuer! 

L e s e s t u n d e  ( 2 A )  

LESEN LÄSST ES SICH IN JEDER 
POSITION 

Wer sagt, dass man beim Lesen 

beim Tisch oder auch auf einem 

Sofa sitzen muss, der irrt. Die 

Kinder der 2A machen es sich in 

der Lesestunde immer ganz 

besonders bequem – jede/r 

gerade so, wie er/sie es möchte! 

E i n m a l e i n s  

DIE MALREIHEN ALS GROSSES 
THEMA DER 2. SCHULSTUFE 

In der 2. Klasse gibt es so viel Span-

nendes zu lernen. Jetzt können wir 

(2A) schon das 1x1 von 1, 10, 5 und 

2. Und wir wissen auch schon, dass 

jede Zahl mal 0 wieder 0 ergibt, 

denn egal wie oft ich „nichts“ (0) 

habe, so habe ich immer noch 0!  

B a u c h m u s k e l w e t t b e w e r b  

GEHT DAS? TENNISBÄLLE UND 
BAUCHMUSKELTRAINING? 

Diesmal wurden die Tennisbälle 

zum Bauchmuskeltrainingsgerät: 

Ball von hinten übernehmen und 

nach vorne weitergeben – und 

noch viel mehr! Der Gewinner? Die 

starken Bauchmuskeln natürlich! 

Ball gespielt wurde dann auch … 

S c h u l r e i f e t e s t s  

„UNBEKANNTE“ KINDER IN DER 
SCHULE? WER IST DAS? 

Wenn unsere Frau Direktorin 

SchülerInnen auf dem Gang 

begegnete, wurde sie oft gefragt: 

„Wer ist das, Frau Direktor?“ Ihre 

Antwort: „Kinder, die nächstes 

Jahr in die Schule kommen!“ Es 

fanden die Schulreifetests statt! 

S o n n e n s t ü r m e  

POLAR- ODER NORDLICHTER 
LEUCHTEN IN DER 4B 

Wunderschöne tanzende Nord-

lichter zieren den Gang – ein Na-

turschauspiel, das derzeit verstärkt 

auftritt, sogar in Österreich konn-

ten laut Medienberichten Polar-

lichter gesichtet werden. (Ja, 

stimmt, bei uns in der Schule!)  

B! 

Babypause 

Unsere Klassenlehrerin der 2B, Claudia Weigl, hat sich in die Baby- 

pause verabschiedet. Die Kinder und das Kollegium werden sie 

vermissen, doch ist klar, dass da jemand kommt, der sie noch 

dringender braucht als wir! Wir wünschen ihr alles Gute und freuen  

uns gleichzeitig, ihre Nachfolgerin bei uns begrüßen zu dürfen! 
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T h e a t e r p ä d a g o g i k  ( 4 C )  

DIE MULTIKULTITURBOTOUR – EINE REISE INS LAND DER TRÄUME UND WÜNSCHE  

„Kindsein ist hart!“, lautet der erste Satz dieses Stückes, das die Wichtigkeit betont, den Kindern ihre Träume 

zu lassen und zuzulassen, dass sie versuchen, diese zu verwirklichen. Von den Kindern der 4C gemeinsam mit 

ihrer Klassenlehrerin Veronika Linsbauer-Willer und Theaterpädagogin Silke geschrieben, ist ihnen dieses Stück 

großartig gelungen: Anhand der Lieder der Monsterfreunde reisten sie durch die Länder und Begebenheiten 

ihrer Träume und entführten uns so ins alte Ägypten, ins All, zur New York Fashion Week und zu den Piraten. 

Mögen eure Wünsche und Träume in Erfüllung gehen! 

A u s  u n s e r e m  A l l t a g  

IN DER VORSCHULKLASSE  
IST VIEL LOS! 

Unsere „Mäuse“ sind schon zu einer 

schönen Klassengemeinschaft zusam-

mengewachsen. Sie arbeiten jeden 

Tag sehr fleißig. So gestalteten sie mit 

Mosaiksteinen ein Schatzkästchen, 

das mit Würfeln gefüllt und nun als 

Rechenkistchen verwendet wird. 

Auch ein Tellerchen wurde bunt 

verziert. Im Sport-Unterricht macht 

das Erfinden von Bewegungsstationen 

Spaß und auch das Her- und Weg-

räumen benötigt Kraft, Ausdauer und 

vor allem auch Regelbewusstsein! 

Muster nachzulegen und selbst zu 

kreieren, schult das mathematische 

Denken und ganz „nebenbei“ wird mit 

den Mustern in der Ebene auch eine 

Raumerfahrung gemacht! Unsere 

„Mäuse“ machen uns große Freude! 
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V o r t e i l  d e s  C a m p u s  n u t z e n  

SCHULREIFETESTS UND 
KINDERGARTENBESUCHE 

Schülerinnen der BAfEP führten 

gemeinsam mit Lehrerinnen und 

Hortpädagoginnen einen Statio-

nenbetrieb zur Schulreifetestung 

der Maria Regina Kindergarten-

kinder durch. Ein voller Erfolg! 

Wie auch die Kindergartenbesu-

che in unserer Vorschulklasse. 

S t e r n s i n g e n  u n d  S e m e s t e r g o t t e s d i e n s t e  

SINGEN IN DER STERNSINGERTRADITION UND VIELE GRÜNDE ZU DANKEN 

Die 3A und 3B waren mit Frau Lehrerin Haas-Treml in der AHS; im Kindergarten und in der Volksschule unterwegs, 

um in der Tradition der Sternsinger für die Mission unserer Schwestern in Indonesien zu sammeln: Die stolze Sum-

me von € 2.310,65 kam zusammen! DANKE! Danke sagten wir auch bei unserem Gottesdienst am Semesterende. 


